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Rundschreiben Nr. 03/2010

Aus dem Maschinenring

Liebe Mitglieder,

anfang diesen Jahres haben wir auf Anfrage eines

Mitglieds eine Stellenanzeige für 400,- € Kräfte

geschalten. Da die Arbeitskräftevermittlung durch die

Betriebshilfe eine unserer Hauptaufgaben darstellt, ist

dieses Thema für uns natürlich von hohem Interesse. 

Besonders reizte uns bei dieser Aktion die Frage nach

der Verfügbarkeit und dem Interesse von Arbeits-

kräften, welche das ganze Jahr regelmäßig auf einem

landwirtschaftlichen Betrieb mithelfen wollen. Die

Anfragen auf die Anzeige hatten uns mehr als über-

rascht. Nachdem ich auf unseren Gebiets-

versammlungen ebenfalls von der Stellenanzeige

(400,- € Kräfte) berichtet hatte, meldeten sich immer

mehr landwirtschaftliche Betriebe, die eine regelmäßi-

ge Aushilfe benötigen. Da wir mittlerweile mehrere

offene Anfragen von landwirtschaftlichen Betrieben

haben, findet Ihr hier unsere Stellenanzeige. 

Wir freuen uns schon jetzt über eure Bewerbung.

Euer

Bernhard Ertl
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Eibsee mit Zugspitze-Ziel beim MR Ausflug



Auch in diesem Herbst wird in

Kooperation mit der ORO Obstver-

wertung eG ein Hydraulik-Schüttelgerät der Firma Lipco

und ein selbstfahrender Obstsammler der Firma Bäuerle im

überbetrieblichen Einsatz angeboten. Die Verlesemaschine

kann für Äpfel und Birnen genutzt werden. Der Schüttler ist

für sämtliche heimische Obstarten und auch Nüsse einsetz-

bar. Ein optimales Ernteergebnis können Sie erreichen,

wenn Sie vor dem Schütteln eine Folie unterlegen. Die

Einsätze werden über die Geschäftsstelle vermittelt und

abgerechnet.
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Einladung MR Ausflug Eibsee Maschinelle Obsternte

Abrechnung Biogasanlagen

Am 18. August findet unser jährlicher

Maschinenring-Ausflug statt.

Unser Ausflug führt uns von Rosenheim zunächst nach

Benediktbeuern im Tölzer Land, wo uns schon von weitem

die Zwiebeltürme der Basilika grüßen. Aufenthalt zur

Brotzeit und

Besichtigung der

e h e m a l i g e n

Klosterkirche und

jetzigen Pfarrkirche

St. Benedikt.

A n s c h l i e ß e n d

Weiterfahrt nach

Garmisch und zur

"Windbeutelalm"

die idyllisch auf

dem Kramer-

plateau über dem

Ort liegt. Sie ist

weit und breit bekannt wegen ihrer süßen Spezialität, der

Windbeutel. 

Hier lässt sich mit Blick auf das Zugspitzmassiv eine gemüt-

liche Mittagspause verbringen, danach besuchen wir den

Eibsee am Fuße der Zugspitze. In fast 1000 m Höhe, einge-

bettet in die Felsenlandschaft, liegt der tiefblau glänzende

See, ein Juwel des Werdenfelser Landes. Genießen Sie bei

einem Spaziergang die herrlichen Ausblicke auf den See

und die beeindruckenden Flanken des Waxensteinkammes

bis hin zur Zugspitze.

Die Kosten für die Busfahrt: 15,00 Euro pro Person.

An folgenden Haltestellen können Sie zusteigen:

7.15 Uhr Bad Endorf Gewerbegebiet, Dietzel Busreisen

7.30 Uhr Prutting, Gasthaus Alter Wirt

7.40 Uhr Schloßberg, Kirche

8.00 Uhr Rosenheim, Loretowiese

8.15 Uhr Pfraundorf, Auffahrt P+R, AB-Polizei

Bitte melden Sie sich bis spätestens 11. August in der

Geschäftsstelle an. Das Formular finden Sie auf der

letzten Seite dieses Rundschreibens.

Immer wieder herrscht Unklarheit wie der Verkauf von

Biomasse oder Gülle über den Maschinenring abgerechnet

werden kann. Wir haben gängige Beispiele zusammenge-

stellt um die umsatzsteuerliche Behandlung etwas klarer

darzustellen. Bei Unklarheiten wenden Sie sich an Ihren

Steuerberater. Er kennt die eigene betriebliche Situation

genau und kann Sie dann individuell beraten.

Verkauf von Biomasse durch einen Landwirt frei

Biogasanlage

Wenn die Biomasse (z.B. Mais) vom Landwirt selbst

gehäckselt und zur Biogasanlage transportiert wird, sind

das Häckseln und der Transport eine Nebenleistung beim

Verkauf des Maises. Somit kann ein einheitlicher

Umsatzsteuer-Satz in Rechnung gestellt werden.

Pauschalierende Landwirte stellen 10,7% USt in Rechnung

Optierende Landwirte stellen 7% USt in Rechnung.

Verkauf von Biomasse ab Feld:

Beim Verkauf von Biomasse ab Feld wird unterschieden ob

die Biogasanlage gewerblich oder landwirtschaftlich ist:

1) Gewerbliche Biogasanlage:

Der Biogasanlagenbetreiber erteilt den Auftrag für das     

Häckseln und den Transport:

Umsatzsteuer ist in jedem Fall 19%, da der Betreiber 

gewerblich ist. Die Steuer ist auch von pauschalierenden 

möglich.
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Ab sofort werden wir diese Rubrik im Rundschreiben neu 

auflegen. Wenn Sie Maschinen verleihen, ob Solo oder die

Arbeiten komplett überbetrieblich erledigen wollen, melden

Sie sich bei uns.

Alois Unterlinner, Pang, 14000 Liter Pumptankwagen,

Soloverleih, Tel. 08031/64993

Bartholomäus Mayer, Samerberg, Ladewagen komplett

und Mähen komplett (6 m Arbeitsbreite), Kippertransport

komplett  (20 cbm Silierkipper), Rückewagen komplett

Tel.  08032/8722

Sebastian Runge, Brannenburg, Forstarbeiten,

Rückearbeiten mit Kran und Unimog, Landschaftspflege

(kein Rasenmähen), Ballentransport mit 3-Seiten-Kipper

(11 to) für bis zu 11 Ballen, Tel. 08034/706780, Mobil

0151/25263574

Josef Weierer, Rohrdorf, 14500 Liter Pumptankwagen mit

Untenanhängung, Soloverleih und komplett, Tel.

08032/5105

Sebastian Fischer, Alteiselfing, Schwaden komplett mit

4-Kreisel-Schwader (12,50 m Arbeitsbreite), Tiefenlockerer

komplett (Arbeitstiefe 65 cm), Telefon 08071/2051

Schwaiger Thomas, Brannenburg, 10000 Liter Schlepp-

schlauchfaß, Komplett, Tel. 08034/2475

Aiblinger & Wagenstetter GbR, Prutting, Großpacken

pressen,  Häcksler mit Luftdruckregelanlage und Ertrags-

erfassung, Telefon 08036/2856
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Kleinanzeigen im Internet

Maschinen im Ringgebiet
2) Landwirtschaftliche Biogasanlage:

In diesem Fall ist der Auftragnehmer für einen Landwirt

tätig und es ist der normale pauschalierende Steuersatz

anzusetzen.

Sonstige Leistungen für Biogasanlagen

Grundsätzlich unterliegen Einnahmen von Landwirten der

Pauschalierung (USt 10.7%), wenn die Leistungen an einen

Landwirt oder landwirtschaftlichen Betrieb erbracht werden.

Güllelieferungen

sind generell steuerpflichtig, und zwar bei pauschalierenden

Betrieben mit 10,7% und bei regelbesteuernden Landwirten

mit 7%.

Gehaltslieferungen

Der Landwirt liefert an die Biogasanlage Biomasse (z.B.

Mais) und nimmt Gülle zurück: Die Lieferung bezieht sich

dann nur auf den Gehalt, nämlich das Vorprodukt zum

Biogas. Hier kommt es generell auf die vertragliche

Gestaltung der beiden Parteien an. Eine steuerliche

Beratung ist in diesen Fällen unerlässlich.
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Vor einiger Zeit haben wir

einen Kleinanzeigenmarkt im

Internet unter www.mr-

rosenheim.de/KIeinanzeigen

eröffnet. Hier können Sie

Futter, Zahlungsansprüche

oder Maschinen zum Kauf

anbieten oder Gesuche ein-

stellen. Diese Anzeigen auf unserer Internetseite sind

kostenlos und einfach aufzugeben. Natürlich können wir die

Artikel für Sie im Internet erfassen. Rufen Sie einfach in der

Geschäftsstelle an.

Seit kurzer Zeit können Sie auch auf die Kleinanzeigen

angrenzender Ringe, wie Bad Aibling, Ebersberg und

Mühldorf über einen Link zugreifen. 

Betriebshilfe

„Der LSV-Träger“ zwingt alle bayerischen Maschinen- und

Betriebshilfsringe die Betriebshilfezuzahlung einheitlich zu

regeln. 

In der nächsten Vorstandssitzung werden wir beratschla-

gen, wie wir die Vorgaben aus Kassel möglichst praxis-

gerecht umsetzen können. Sobald wir mehr wissen, werden

wir die Änderungen bekannt geben.



Neue Bestimmungen zum „Lastwagenführerschein“ und zu den

Weiterbildungsschulungen sorgen immer wieder für Miss-

verständnisse. Folgende Regelungen gelten seit 9.9.2009:

Fahrzeugführer die Ihre Fahrerlaubnis vor dem 9.9.2009 erwor-

ben haben, müssen eine Weiterbildungsschulung von 35 Stun-

den (5 Tage) absolvieren, entweder zusammenhängend oder

innerhalb eines Zeitraumes von 5 Jahren. Eine Prüfung erfolgt

nicht. Diese Weiterbildungsschulung ist aber nur erforderlich,

wenn KFZ und Kombinationen über 3,5 to Gesamtmasse für den

gewerblichen Güterverkehr eingesetzt werden.

Das heisst: Fahrzeuge die vom Landwirt für eigene Zwecke

(nicht gewerblich) eingesetzt werden,

P auch im Rahmen von Nachbarschaftshilfe,

P Im Rahmen des MR e.V. eingesetzte Zugmaschinen und 

deren Anhänger (KfZ-Steuer befreit) sowie 

P Land- und forstwirtschaftliche Einsätze von Lohnunter-

nehmern im Auftrag und Rechnung für Landwirte fallen

nicht unter diese Regelung.

Aber: Schon der einmalige gewerbliche Güterverkehr mit einem

50 km/h Traktor und Kipper ist davon betroffen! Übrigens etwai-

ge Bußgeldbescheide gehen an Fahrer und Halter.

Maschinen- und Betriebshilfsring

Rosenheim e.V.

Berufskraftfahrerqualifikation

Fahren Sie auch gelegentlich „schwarz“ –

Schlepperführerschein für Frauen

Leider gibt’s beim Einheiraten vom

Standesbeamten keinen Stempel im

Führerschein der das Fahren von landwirt-

schaftlichen Zugmaschinen über 32 km/h

erlaubt. Da seit 31.12.98 der T-Führerschein nicht automa-

tisch beim Autoführerschein dabei ist, muss er separat

gemacht werden. Auf Anregung eines unserer Mitglieder

sind wir mit einigen Fahrschulen im Gespräch um für

Gruppen bessere Konditionen auszuhandeln. Wenn Sie den

T-Führerschein erwerben wollen, dann melden Sie sich ein-

fach bei uns. Wir sammeln alle Interessenten und leiten

diese dann an die Fahrschulen weiter. Vorteile für alle: Sie

erhalten in der Gruppe bessere Konditionen, der Theorie-

und Praxisunterricht kann außerhalb der Stallzeiten und

tagsüber stattfinden und Sie treffen Gleichgesinnte.

Mit den Fahrzeugklassen L und T dürfen im wesentlichen

Fahrzeuge gefahren werden, die nach ihrer Bauart für die

Verwendung für land- und forstwirtschaftliche Zwecke

bestimmt sind und für solche Zwecke eingesetzt werden. 

MR-Ausflug

Unser MR-Ausflug findet am 18.08.2010 statt.

Anmeldeformular unten.

Legoland

Am Samstag, den 28.08.2010 fahren wir mit einem Bus

nach Günzburg ins Legoland. Wir haben wieder einen sehr

guten Kartenpreis sowie einen Bus für Sie organisiert. Unser

Preis  komplett mit Busfahrt beträgt pro Person 25 €.

Die Eintrittskarte ins Legoland kostest für Erwachsene nor-

mal 36 € und für Kinder 32 €, ohne Anfahrt.

Einige Plätze sind noch frei. Bitte melden Sie sich unver-

züglich in der Geschäftsstelle an und sichern Sie sich die

Karten. Kinder bis 2 Jahre sind frei.

T-Führerschein für Frauen

Wir suchen

Anmeldeformular MR Ausflug

Termine
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Einen Landwirt im südlichen Ringgebiet, der sich auf die

Betreuung von Streuobstwiesen spezialisieren möchte. Die

nötigen Arbeitsschritte sind Pflanzen, Schneiden, Mulchen

und bei Bedarf auch Pflanzenschutz.

Einen Auftragnehmer, der im Mais Gülle mit

Schleppschlauch ausbringen kann.

Hiermit melde ich mich verbindlich zum MR Ausflug am

18. August 2010 an.

Anzahl Personen

Name

Vorname

PLZ und Ort

Straße

Telefon

Datum                      

Unterschrift

Bitte bis spätestens 11. August per Fax an die
Geschäftsstelle. Fax-Nummer 0 80 31/400 73-20


